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VON EINEM ZUM ANDERN... VON EINEM ZUM ANDERN...

ca. 140 m² Bürofläche im Zentrum 
(Gunz-Haus) zu vermieten. 
 Lage im 1. und 2. OG. 
 Zusätzlich eine große, teilweise überdachte  
 Terrasse. 
 Termin: ab sofort
 Kontakt: Gemeinde Alberschwende, 
 Tel. 4220, E-Mail: gemeinde@alberschwende.at

Fundamt

Im Jahr 2006 wurden folgende Fundsachen im 
Gemeindeamt abgegeben und noch nicht abgeholt:

1 Fahrrad 
1 Fotoapparat 
1 Handy
1 Mütze grau-schwarz
1 Ehering Gold
1 PSK Regenschirm
1 Automatik Knirps
1 Schlüsselbund mit 4 Schlüsseln
1 Autoschlüssel einzeln
1 CD Walkman
1 Goldkette mit Anhänger
1 Brillenetui
1 Rodel
1 Paar Tormannhandschuhe
1 Sturzhelm mit Nierengurt
75 Paar Socken

Suche günstige Wohnung 

 in Alberschwende, ca. 3 Zimmer.
 Tel. 0664/ 99 28 53 7

Eigentumswohnung (Haushälfte) in 
Alberschwende  zu verkaufen!

Straße   Nannen  
Spezifikation  Gebraucht
Baujahr   1978
Nutzfläche  96,38 m²
Anz. Zimmer   5
Garten  93,11 m²
Terrasse 18 m²
Keller vorhanden
Garage    ja
Verkaufspreis    € 140.000,–
Objektwert  € 167.000,– (Schätzgutachten)
Beziehbar sofort
Besichtigung nach tel. Vereinbarung 
 
Kontakt Tel. 0699 / 18 98 00 39

Sonderinfos  
Die Wohnung befindet sich in Alberschwende, in sonniger, 
ruhiger und wenig verbauter Lage, unweit vom Zentrum. 
Eine Bushaltestelle ist ca. 1 Gehminute von der Wohnung 
entfernt.

Die 5-Zimmerwohnung besteht aus:
Flur, Küche, Esszimmer, Wohnzimmer, 2 Kinderzimmer, 
Elternschlafzimmer, Bad, WC, Terrasse und Garten. 
Weiters ist der Wohnung eine Garage zugeteilt.

Etage:   EG
Heizung:  Holz-Ölheizung

Zum Titelbild:
Ehrungen bei der Ortsfeuerwehr Alberschwende
v.l.n.r.: Kdt.-Stv. Gebhard Huber, Kdt. Anton Bereuter, 
Egon Gmeiner, Herbert Winder, Manfred Rusch, Bgm. 
Reinhard Dür, Absch.-Kdt. Robert Rehm; vorne: Bereuter 
Alfons, Bereuter Armin, Eiler Gebhard
Bericht der JHV auf Seite 28.
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VON EINEM ZUM ANDERN... VON EINEM ZUM ANDERN...

Telefon-Notrufnummern
Feuerwehr 122   Rettung 144   Polizei 133

 
Heizkostenzuschuss 
Die letzte Möglichkeit zur Beantragung des Heizkosten-
zuschusses ist Freitag, 2.2.2007. Nähere Informationen 
im Leandoblatt Oktober 2006, Seite 9.

 

Die Kammer kommt in die Region
Die für die Alberschwender Bauern nächstgelegene 
Möglichkeit zum Besuch der von der Landwirtschafts-
kammer angebotenen Informationsveranstaltungen ist 
Mittwoch, 7.2.2007, Rathaussaal Andelsbuch, Beginn 
20 Uhr.

1963er Jahrgängertreffen

Bei unserem heurigen Jahrgängertreffen werden wir das 
neue Bowlingcenter in Lauterach kennenlernen. 

Termin: Samstag, 24. Februar
Treffpunkt: 19.00 Uhr, Dorfplatz

Programm: 
19.00 Uhr  Fahrt nach Lauterach
19.30 Uhr  Essen im  Strike-Restaurant
21.00 Uhr     Saturday Night Fever Bowling mit Sound,  
 Lightshow, Dj & Vj, Games, Moderation, …
XY Uhr      Rückfahrt 

Preis:  € 5,80  für Bowling und Schuhe
  Essen, Trinken, (Taxi ?) … individuell

Nähere Informationen unter www.strike-center.at.

Anmeldungen wegen Reservierung an:

Richard, Tel. 0681 / 10 51 22 91
oder
Wolfgang, Tel. 0650 / 44  74 170
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An alle Wohnungsvermieter!
Melderegisterbereinigung

In letzter Zeit kommt es immer häufiger vor, dass sich 
Personen, die aus Alberschwende wegziehen, beim 
Meldeamt nicht abmelden. Da eine Abmeldung nicht 
nötig ist, wenn der Hauptwohnsitz innerhalb von 
Österreich verlegt wird, betrifft dies hauptsächlich 
Zweitwohnsitzgemeldete und Personen, die ins Ausland 
verziehen, z.B.

• Au Pair Mädchen
• Leasing-Arbeiter
• ausländisches Pflegepersonal
•  Sportler (z.B. Eishockeyspieler), die lediglich für die  
 Dauer der Saison gemeldet sind
 
Da eine Abmeldung nur mit Unterschrift der abzumel-
denden Person möglich ist (Unterschrift des Vermieters 
reicht nicht aus), sind Wohnungsvermieter aufgerufen, 
ihre Mieter beim Auszug darauf hinzuweisen, auch die 
Abmeldung beim Meldeamt vorzunehmen. Es können 
auch Meldezettel-Vordrucke beim Gemeindeamt abge-
holt werden, die dann vom Mieter ausgefüllt und unter-
schrieben werden. In diesem Fall können sie auch vom 
Vermieter beim Gemeindeamt abgegeben werden. 

Zur Bereinigung des Melderegisters sind alle Wohnungs-
vermieter aufgerufen, die Meldeverhältnisse in ihren Miet-
wohnungen zu prüfen, damit das Melderegister allenfalls 
bereinigt werden kann. Für Rückfragen bezüglich aktu-
ellem Meldestand stehe ich gerne unter der Tel. 4220-11 
zur Verfügung.

Karin Hillebrand, Meldeamt

Hochwasser 
Für die beim Hochwasser am 6.8.2006 entstande-
nen Schäden sind die Anträge auf Elementarförderung 
innert eines halben Jahres nach dem Schadensereignis, 
somit bis längstens Montag, 5.2.2007 im Wege über das 
Gemeindeamt bei der Agrarbezirksbehörde einzubringen. 
Wichtig ist, dass der Antrag fristgerecht gestellt wird, für 
die Schadensbehebung hat man in der Regel 3 Jahre 
Zeit. Informationen werden im Gemeindeamt oder vom 
zuständigen Sachbearbeiter der ABB gerne erteilt. 

Wie aktuell ist die Alberschwender 
Homepage?

Bei der Durchsicht unserer Homepage fallen immer öfter 
veraltete Daten ins Auge. Wir bemühen uns, die Home-
page auf einem aktuellen Stand zu halten, jedoch sind wir 
auf die notwendigen Informationen angewiesen.

Es sind daher v.a. Vereine, Gewerbetreibende, Zimmer-
vermieter, Schulen, Kindergarten, Spielgruppe, sonstige 
soziale Einrichtungen aufgerufen, hin und wieder ihre auf 
der Gemeinde-Homepage veröffentlichten Texte auf ihre 
Aktualität zu prüfen und uns erforderlichenfalls Ände-
rungen per E-Mail bekannt zu geben.

Betroffen könnten z.B. folgende Daten sein:
•  fixe Termine (abgelaufen?)
• Änderungen im Vereinsvorstand
• Änderungen von Telefonnummern, speziell Mobiltele 
 fonnummern, oder E-Mail-Adressen
• aktuelle Klassen/Gruppen bei Schulen/Kindergarten
• Preise bei Zimmervermietern

Es ist zu überlegen, ob solche Texte zukünftig eher zeitlos 
neutral gehalten werden sollen. 

Auch Veranstaltungen, die auf der Homepage erschei-
nen sollen, müssen uns ausdrücklich bekannt gegeben 
werden.

Ingo Hagspiel
Karin Hillebrand
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Bevölkerungsstand laut Melderegister 
zum 31.12.2006

 polizeilich gemeldete Personen

Staatsangehörigkeit  Hauptwohnsitz  Wohnsitz

Österreich 2864 60
Deutschland 75 12
Schweiz 5 0
Italien 9 2
Frankreich 2 0
Benelux-Länder  1  0
Dänemark 1 0
Türkei 51 0
Tschech. Rep./Slowak.Rep. 1 0
Ehemaliges Jugoslawien 26 0
Polen 9 0
Amerika 11 0
Thailand 2 0
übriges Asien 1 0
Afrika 3 0
Australien 1 1
Staatenlos 1 0

 3065 75
  Insgesamt 3140

Aufteilung nach Schul(Wahl)sprengeln:

Hof 1938
Fischbach 409
Dreßlen 471
Müselbach 322

Altersjubilare
In der Zeit vom 19.01.2007 – 15.02.2007 vollenden:

das 76. Lebensjahr: am
 31. 1. Cilli Geuze, Hinterfeld 602

das 78. Lebensjahr: am
 1. 2. Maria Sohm, Müselbach 325
 10. 2. Wilhelm Oberhauser, Dreßlen 237
 
das 79. Lebensjahr: am
 8. 2. Frieda Eiler, Engloch 250

das 82. Lebensjahr: am
 4. 2. Lena Feßler, Hermannsberg 739
 6. 2. Eugenia Rusch, Hinterfeld 123
 11. 2. Irma Sohm, Achrain 82

das 84. Lebensjahr: am
 20. 1. August Gmeiner, Hof 23

das 86. Lebensjahr: am
 7. 2. Frieda Eiler, Rohnen 504

das 87. Lebensjahr: am
 2. 2. Germana Bereuter, Tannen 284

das 92. Lebensjahr: am
 30. 1. Anna Fink, Hof 23
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Wichtige Anlaufstellen:

Hauskrankenpflege- und Familienhilfeverein
Koordinationsstelle für Mobile Hilfsdienste
und Familienhelferinnen: 
Annelies Böhler, Tel. 4786
Pflegedienst: Rita Winder, Tel. 0664/ 243 01 61

Kindergarten, Tel. 3434

Eltern-Kind-Zentrum und
Spielgruppe, Tel. 0664/ 48 400 16

Babysitterdienst
Gmeiner Margit, Tel. 4762

Bücherei
Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag  15.30 – 17.30 Uhr
Sonntag    09.45 – 11.30 Uhr
Tel. 20 0 44

Ärztlicher Wochenend- und 
Feiertagsdienst im Mittelwald und 
Alberschwende

20./21.01. Dr. Hinteregger Guntram
27./28.01. Dr. Hollenstein, Schwarzenberg
03./04.02. Dr. Hinteregger Lukas
10./11.02. Dr. Rüscher, Andelsbuch
17./18.02. Dr. Nardin, Egg

Falls der Sonntagsdienst geteilt wird, findet der Wechsel 
am Sonntag früh, 7 Uhr, statt.

Der Feiertagsdienst beginnt jeweils am Vorabend um 
19.00 Uhr und endet am darauf folgenden Werktag um 
07.00 Uhr.

Weiters möchten die Ärzte auf die Ordinationszeiten von 
10.00 – 11.00 Uhr und von 17.00 – 18.00 Uhr hinweisen, 
da eine große Anzahl von Patienten die Ordinationszeiten 
telefonisch erfragen. Notfälle sind natürlich ausgenom-
men.

Die Termine für den ärztlichen Wochenend- und Feiertags-
dienst sind auch über Internet auf der Homepage www.
hinteregger.at unter der Rubrik Notdienst abrufbar. Dort 
werden auch kurzfristige Änderungen laufend aktua-
lisiert.

Dr. Hinteregger Guntram Alberschwende
   Tel.: 05579/4212
Dr. Hinteregger Lukas Alberschwende
   Tel.: 05579/4212
Dr. Hollenstein Thomas Schwarzenberg
   Tel.: 05512/3677
Dr. Rüscher Rudolf Andelsbuch
   Tel.: 05512/2317
Dr. Nardin Josef  Egg
   Tel.: 05512/2111

Elternberatung / Säuglingsfürsorge
Institut für Gesundheits- und Krankenpflege

Die Elternberatung findet jeden 1. und 3. Donnerstag 
des Monats von 14.00 – 16.00 Uhr in der Hauptschule/
Arztraum statt. Wir bieten Ihnen fachliche Beratung bei:

• Pflege des gesunden und kranken Kindes
• Stillen und Stillprobleme
• Ernährungsfragen
• Zahnprophylaxe
• Entwicklung des Kindes bis zum 4. Lebensjahr
• telefonische Beratung
• Babymassage-Kurse, Elternschulungen

Betreut werden Sie und Ihr Baby von Dipl. Kinderkran-
kenschwester Hildegard Flatz und Frau Wilma Larsen.
Tel. 0650/ 48 78 738

Termine:

Februar 1.2.
 15.2.
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Liebe Patientinnen und Patienten!

Trotz Unterstützung durch die Gemeinde war es und wird 
auch zukünftig nicht möglich sein, eine zweite Arztstelle 
auf Kassenvertragsbasis in Alberschwende zu schaffen. 
Sparmaßnahmen und Rationierungen im Gesundheits-
bereich werden in nächster Zeit weiter verstärkt und für 
jeden spürbar. 
Mit dem Ausscheiden von Lukas im April 2007 wird die 
Versorgung der Bevölkerung in der bisherigen Form mit 
einer ganzjährigen ärztlichen Betreuung an 5 Wochen-
tagen  leider nicht mehr möglich  sein. Unsere Praxis 
wird sich den Gepflogenheiten der Ärzte in den Nach-
bargemeinden anpassen. Die neuen Ordinations- und 
Öffnungszeiten werden in der Märzausgabe des Leando-
blattes verlautbart.

Ich danke für das bisherige Vertrauen und bitte um 
Verständnis für die Auswirkungen der Umstrukturierung.

Dr. Guntram Hinteregger
 

Liebe Patientinnen und Patienten!

Seit nunmehr über 10 Jahren sind mein Bruder Guntram 
und ich in einer Ordinationsgemeinschaft um die best-
mögliche medizinische Betreuung der Bevölkerung von 
Alberschwende bemüht. Von Beginn an suchten wir mit 
den Krankenkassen eine vertragliche Lösung zu finden. 
Die Verhandlungen wurden nun endgültig abgebrochen, 
da seitens der Krankenkassen der Bedarf für eine 2. Arzt-
stelle in Alberschwende nicht gesehen wird und für sons-
tige Formen der Zusammenarbeit von Ärzten in Vorarl-
berg seit 5 Jahren keine Übereinkunft gefunden werden 
konnte. Ich habe mich daher entschlossen, eine Vertrags-
stelle in Schwarzach zu übernehmen und werde ab April 
2007 meine eigene Ordination im neuen Gemeindezent-
rum am Dorfplatz eröffnen.
Da ich mit meiner Familie weiterhin in Alberschwende 
wohnen werde, ist es mir ein Anliegen, die medizinische 
Betreuung des Sozialzentrums gemeinsam mit Gunt-
ram fortzusetzen und im Rahmen des Notarztsystems 
Bregenzerwald bei Notfällen den Alberschwendern zur 
Verfügung zu stehen. 
 
Ich danke für das bisherige Vertrauen.

Dr. Lukas Hinteregger
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Verordnung
Die Gemeindevertretung von Alberschwende hat in der 
Sitzung am 18.12.2006 die ABGABEN, STEUERHEBESÄTZE 
und GEBÜHREN – zur Deckung der Gemeindebedürfnisse; 
Benützung von Gemeindeeinrichtungen, etc. – der  
   

Gemeinde Alberschwende 

für das Jahr 2 0 0 7
    
wie folgt ausgeschrieben bzw. festgesetzt (§ 50 Abs. 1 lit. 
a Pkt. 16 GG i.d.g.F. LGBl.Nr. 40/1985):

1) Grundsteuer A: 
 Land- u. forstw. Grundstücke  500%

2) Grundsteuer B:
 sonstige Grundstücke  460%

3) Gästetaxe:
  pro Nächtigung   €   1,–

4) Tourismusbeitrag:   €  17.000,–
  Hebesatz (§ 6 TourismusG i.d.g.F.)      0,003117

5) Zweitwohnsitzabgabe: VO v. 18.12.97

6) Hundesteuer: 
  für den ersten Hund  €  50,–
  für jeden weiteren Hund  €  65,–

7) Kindergartenbeitrag (monatlich):
  Tarifgruppe A – 30 Std./Wo  €  30,–
  Tarifgruppe B – 27,5 Std./Wo  €  27,50
  Tarifgruppe C – 24,5 Std./Wo  €  25,50
  Tarifgruppe D – 22 Std./Wo  €  23,–
  Tarifgruppe E – Ferienbetreuung pro Woche €  14,–
  Tarifgruppe F – Ferienbetreuung pro Tag  €  3,–
  Fahrtkostenbeitrag täglicher Besuch  €   2,50
  Fahrtkostenbeitrag reduzierter Besuch  €  1,20

8) Wasserbezugsgebühr inkl. 10% MWSt.:
  Grundgebühr (Zählermiete) pro Jahr  €   14,–
  Wasserbezug per m³  €   1,–
 bei Neubauten: ab Anschluss während 
  Bau, maximal 2 Jahre lang     frei

9) Wasseranschlussgebühr exkl. 10% MWSt.:
 Gesamt-Geschossfläche des Objektes 
  x 27% x Beitragssatz (Berechnung wie 
  Kanalanschlussbeitrag); Beitragssatz  €   21,–
 mindestens aber pro Anschluss bzw. 
  pro Wohnung   €   800,–

10) Kanalbenützungsgebühren inkl. 10% MWSt.:
  per m³ Wasserbezug  €   1,80
  Bei Pauschalierung (Kein Wasserzähler): m³ pro Jahr
 1 - 2 Personen pro Haushalt, Wochenendhaus  108
 3 Personen  144
 4 Personen  180
 5 Personen  216
 je weitere Person   36

Bei Verwendung von Brauchwasseranlagen und bei 
komb. Wasserversorgung (eigen und Gemeinde) Aufzah-
lung der Differenz zwischen Jahressumme Wasserzähler 
und Pauschalmenge

 Fäkalien aus Hauskläranlagen und Jauchekästen 
  per m³  €  13,–
 Fäkalien aus Haussammelanlagen unvergoren
  per m³  €  5,–
11) Kanal - Erschließungsbeitrag:
  Bewertungseinheit (§ 13/2 KanalG).    5 v.H.

12) Kanalerschließungs- und -anschluss-Beitragssatz:
  exkl. MWSt.:  €  29,–
 Zahlungserleichterungen lt. GVertrB 15.12.1977

13) Tagwässer exkl. 10% MWSt.:
 Einleitung in Gemeinde- 
  oder öffentl. Leitung  €  2.200,–

14) Marktstandgebühren: 
  per Standmeter  €  1,–

15) Müllgebühren inkl. 10% MWSt., pro Jahr:
 Grundgebühr:
a)   Der Haushalt  €  28,–
b)   Die Person  €  5,–
c)   Der Betrieb  groß  €  30,–
    klein  €  20,–
d)  Das Wochenendhaus einschl. 
  1 Person pauschal  €  36,–
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  Sackgebühr: 60 Liter Abfallsack  €  5,–
    40 Liter Abfallsack  €  3,50
    8 Liter Bioabfallsack  €  1,–
    15 Liter Bioabfallsack  €  1,80
 Container: Pro Entleerung 
    1100 ltr.  €  71,–
    800 ltr.  €  52,– 
    660 ltr.  €  42,–
    240 ltr.  €  18,– 
    Kläranlage  €  100,–
    Biocontainer 120 ltr.  €  13,–
 Mindestabnahmemenge an 
 60-l-Abfallsäcken: 2 Stk./Person
  maximale Pflichtabnahme an 
 60-l-Abfallsäcken 8 Stk./Haushalt
 Wochenendhaus  5 Stk.
 Betrieb, wenn außerhalb 
 des Wohnobjektes  5 Stk.
 Schiheime und -hütten  10 Stk.

16) Friedhof- und Grabstättengebühren:
1)  Grabstättengebühr mit einem 
 Benützungsrecht von 20 Jahren, 
  Grabbreite 0,70 m, Grablänge 1,40 m:  €  260,–
 Zuschlag pro 10 cm Mehrbreite 
  (bis 1,40 m gesamt)  €  42,–
 Verlängerungsgebühr: Pro Jahr 
 1/20 Anteil der Grabstättengebühr.
 Aufstockung: Bei jeder Beerdigung auf 
 20 Jahre Ruhezeit.

2)   Gräber für Kinder:
 Laufzeit 10 Jahre, Grabbreite 0,50 m, 
  Grablänge 1,00 m  €  120,–

3)  Urnengräber: 
 Wie Grabbenützungsgebühren Pkt. 16/1.

4)  Grab öffnen:  €  300,–
  Urnenbeisetzung:  €  35,–

17) Hand- und Zugdienste:
  (für allgem. Dienstleistungen der 
  Gemeinde lt. Vlbg. Gde. Gesetz) 
  Abschätzbetrag für Haushaltsvorstand  €  28,–
 Stundenlohn für Hand- und Zugdienste 
  (Ableistung)  €  3.50,–

18) Turnhalle: 
 Benützungsgebühr
a)   Einheimische Gruppen und Vereine:  €  0,–
b)  Auswärtige Gruppen und Vereine: 
  pro angefangene Stunde  €  11,–
 
  Für a) und b): Reinigung mit Schulwart regeln Pauschalbetrag

19) Hermann Gmeiner Saal (inkl. 20% MWSt.): 
 Miete: pro Veranstaltung:
 Örtliche Vereine und einheim. Hochzeiten, 
  Versammlungen  €  75,–
 Sonstige Veranstaltungen, z.B. Private,
 auswärtige Vereine u.dgl., auswärtige
  Hochzeiten; Firmen  €  150,–

20) Bauangelegenheiten:
a)  Kommissionsgebühr, pro Bauverhandlung 
  bzw. Schlussüberpr.:  €  10,–
b)  Bausachverständiger, Gebühr pro Bvh. 
  (Bauverh./Bauabnahme):  €  20,–
 + pro angefangene ½ Stunde bei
  a) und b) je  €  5,–
 Ausbezahlung an 
 Bausachverständigen nach Einhebung
c)   Sachverständigenkosten:  nach tatsächl. Aufwand

21) Sonstige Gemeindegebäude (z.B. Schulen):
Da für die Benützung der Turnhalle durch örtliche Vereine 
keine Miete verlangt wird, wird auch für Kursabhal-
tungen in den Schulräumlichkeiten, sofern dies für die 
Dorfbewohner wertvoll ist, bis auf weiteres keine Miete 
verlangt.

22) Eislaufplatz: inkl. MWSt.
 gem. Gemeindevorstandsbeschluss v. 21.10.2002

Diese Verordnung tritt am 01.01.2007 in Kraft. Sämtliche 
Steuern, Gebühren, Abgaben, Beiträge, Taxen, Mieten, 
Pachten, etc., sind wie beschlossen einzuheben.

Der Bürgermeister: Reinhard Dür
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VERORDNUNG

über eine Änderung der Kanalordnung der Gemeinde 
Alberschwende

Die Kanalordnung der Gemeinde Alberschwende vom 
14.02.1991 wird auf Grund des Gemeindevertretungsbe-
schlusses vom 18.12.2006 wie folgt geändert:

§ 16

Der Gebührensatz pro Kubikmeter Schmutzwasser wird 
mit € 1,80 inkl. 10 % MWSt. festgesetzt. Bei Fäkalien aus 
Hauskläranlagen und Jauchekästen (Überbringung an 
eine Kläranlage oder Einleitung in einen Kanalisations-
schacht) beträgt dieser Gebührensatz € 13,-- inkl. 10% 
MWSt. per m³.

Diese Verordnung tritt am 01.01.2007 in Kraft.

Der Bürgermeister:
Reinhard Dür

VERORDNUNG
über eine Änderung der Hundeabgabe-Verordnung 

der Gemeinde Alberschwende

Die Hundeabgabe-Verordnung der Gemeinde Alber-
schwende vom 21.12.1998 wird aufgrund des Gemein-
devertretungsbeschlusses vom 18.12.2006 wie folgt 
geändert:

§ 2
Höhe und Fälligkeit der Hundesteuer

1)  Die Höhe der Hundetaxe wird mit € 50,-- für den 
ersten gehaltenen Hund und mit € 65,--  für jeden 
weiteren gehaltenen Hund festgesetzt.

Diese Verordnung tritt am 01.01.2007 in Kraft.

Der Bürgermeister:
Reinhard Dür

VERORDNUNG
der Gemeinde Alberschwende

über eine Änderung der Regelung der Wasserge-
bühren (Wassergebührenverordnung)

Die Wassergebührenverordnung der Gemeinde Alber-
schwende vom 15.03.1999 wird aufgrund des Gemein-
devertretungsbeschlusses vom 18.12.2006 wie folgt 
geändert:

§ 3
Beitragssatz

Der Beitragssatz beträgt € 21,-- zzgl. der gesetzlichen 
Mehrwertsteuer. Der Mindestanschlussbeitrag pro 
Anschluss bzw. pro Wohnung beträgt € 800,-- zzgl. der 
gesetzlichen Mehrwertsteuer.

§ 10
Gebührensatz

Der Gebührensatz (Wasserbezugsgebühr) beträgt  € 1,00 
pro m³ inkl. der gesetzlichen MWSt.
bei Neubauten: ab Anschluss während Bau, maximal 2 
Jahre .................................................................. .....€  0,--

§ 11

1)  Für den Ankauf, die Erneuerung und die Instandhal- 
 tung der Wasserzähler wird eine jährliche Bereitstel- 
 lungsgebühr in Höhe von € 14,-- zzgl. der gesetzlichen  
 Mehrwertsteuer erhoben.

Die Bestimmungen des § 9 gelten sinngemäß.

Diese Verordnung tritt am 01.01.2007 in Kraft.

Der Bürgermeister:
Reinhard Dür
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VERORDNUNG
über die Festsetzung der Hebesätze der Grundsteuer

Gemäß § 15 Abs. 1 Finanzausgleichsgesetz 1997, BGBl.
Nr. 201/1996 idgF, in Verbindung mit § 27 Grundsteuer-
gesetz, BGBl.Nr. 149/1955 idgF, hat die Gemeindevertre-
tung in ihrer Sitzung vom 18.12.2006 die Hebesätze für 
die Grundsteuer mit Wirkung vom 01.01.2007 wie folgt 
festgesetzt:

-  bei der Grundsteuer A (für land- und forstwirtschaft- 
  liche Betriebe) mit ............................................500 v.H.

-  bei der Grundsteuer B (für sonstige Grundstücke) mit  
 ..........................................................................460 v.H.

Der Bürgermeister:
Reinhard Dür

Anmerkungen:

1. Hinsichtlich dem INKRAFTTRETEN der Verordnung ist  
  § 32 GG (Kundmachung von Verordnungen) zu beach- 
 ten.

2. Derzeit dürfen folgende HÖCHSTAUSMASSE nicht  
 überschritten werden:

 Hebesatz Grundsteuer A  500 v.H.
 Hebesatz Grundsteuer B  500 v.H.

Neue Werte 2007
(Beträge monatlich)

Richtsätze für Ausgleichszulage
Alters- und Erwerbsunfähigkeitspensionen
•  für Alleinstehende, Witwen/Witwer  €  726,00
•  für Ehepaare  €  1.091,14
•  Erhöhung für jedes Kind  €  76,09

Waisenpensionen bis zum 24. Lebensjahr
•  Halbwaisen  €  267,04
•  Vollwaisen  €  400,94

Waisenpensionen ab dem 24. Lebensjahr
•  Halbwaisen  €  474,51
•  Vollwaisen  €  726,00

Kinderzuschuss je Kind   €  29,07

Pflegegeld
Stufe 1   €  148,30
Stufe 2  €  273,40
Stufe 3  €  421,80
Stufe 4  €  632,70
Stufe 5  €  859,30
Stufe 6  €  1.171,70
Stufe 7  €  1.562,10

Entgeltgrenzbetrag / Geringfügigkeitsgrenze (ASVG) 
monatl.  €  341,16

Rezeptgebühr   €  4,70

Höchstbeitragsgrundlage (ASVG) 
ohne Sonderzahlung  €  4.480,00
mit Sonderzahlung  €  3.840,00

Nähere Informationen finden Sie auch im Internet unter 
www.pensionsversicherung.at und www.sozialversi-
cherung.at.
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Aus dem Standesamt

JAHRESBERICHT
In der Zeit vom 01.01. bis 31.12.2006

haben geheiratet:

Marco Gmeiner, Fischbach 622, und
Elicia Chapman, Fischbach 622

Gebhard Stadelmann, Fischbach 950, und
Simone Gmeiner, Fischbach 950

Gerwin Bereuter, Schwarzen 735, und
Michaela Hubalek, Bezau

Michael Stuhlmaier, Vorholz 743, und
Daniela Simma, Vorholz 743

Benno Winder, Fischbach 195, und
Gerda Bilgeri, Fischbach 195

Bernhard Moosbrugger, Schoppernau, und
Christine Bolter, Müselbach 314

Marcus Winder, Fischbach 948, und
Daniela Gmeiner, Fischbach 948

Dr. Helmut Drexel, Hohenems, und
Irmgard Berchtold, Hohenems

Manuel Eiler, Rohnen 117, und
Isabella Mayer, Lustenau

Lukas Bereuter, Hermann 40, und
Sibylle Rheinberger, Hermann 40

sind geboren:

AMELY
der Caroline Gmeiner, Höll 888

LISA
der Eheleute Martin und Kornelia Schneider,
Fohren 129

LENA SOPHIE
der Eheleute Andreas und Birgit Grünberg,
Schwarzen 33

ANTON PIUS
der Eheleute Arno und Birgit Rhomberg,
Hof 931

KATHRIN KIM
der Sybille Nussbaumer, Hof 355

SIMON
der Eheleute Michael und Renate Ender,
Hinterfeld 920

KLARA
der Eheleute Lukas und Veronika Franz,
Müselbach 339

MAXIMILIAN
der Eheleute Ing.Mag. Harald und Ursula Summer,
Schwarzen 905c

FABIAN
der Sabine Flatz und des Bertram Forcher, 
Abendreute 145

JULIUS
der Eheleute Danilo Lemp und Dr. Heidemarie Körber-
Lemp, Müselbach 301

LISA
der Eheleute Alexander Preuss und Michela Capri,
Bereute 97

THEO ALBERT
der Eheleute Gebhard und Susanne Hopfner,
Bereute 832

SIMON
der Eheleute Hubert und Irmgard Wirth,
Hof 934

FLORIAN
der Eheleute Karl und Annemarie Dür,
Stölzlen 37

PATRICK CHRISTOPHER
der Bianca Gmeiner, Zoll 962

JEREMIA
der Christine Engelmaier, 
Fischbach 195

EMANUEL
der Eheleute Günther und Patricia Juen,
Halden 624
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DANIELA VIKTORIA
der Eheleute Walter und Malgorzata Huber, 
Burgen 827

STEFAN
der Eheleute Bruno und Ilga Metzler,
Greban 45

RAPHAEL ELIAH
der Eheleute Mag. Gerald und Mag. Bettina Socher,
Schwarzen 365

SABRINA
der Eheleute Wendelin und Edeltraud Feurstein,
Unterrain 172

PHILIPPA JANE
der Eheleute Marco und Elicia Gmeiner,
Fischbach 622

DANIEL
der Eheleute Thomas und Waltraud Fink,
Schwarzen 902 e

FELIZIA EMMA
der Eheleute Dietmar und Petra Nußbaumer,
Müselbach 334

NIKLAS PAUL HEINRICH
der Silvia Fink, Bühel 683

JANNIK
der Eheleute Luka und Sabine Minoggio,
Feld 636b

NOAH
der Eheleute Hubert und Kerstin Schedler,
Hof 889

FLORIAN
der Eheleute Lukas und Sibylle Bereuter,
Hermann 40

TIMEA
der Eheleute Ingo und Daniela Hagspiel,
Achrain 929

JONAS
der Eheleute Gebhard Stadelmann und 
Simone Gmeiner-Stadelmann, Fischbach 950

DAVID
der Eheleute Benno und Gerda Winder,
Fischbach 195

NICO
der Eheleute Jürgen und Sandra Bösch,
Müselbach 926

sind gestorben:

Ilga Zengerle, Eck 202
Heinrich Greinwalder, Brugg 132
Herbert Wieser, Hof 23
Olga Flatz, Hof 381
Ana Rukavina, Hof 23
Josef Johler, Hof 16
Anna Flatz, Hof 23
Maria Schedler, Achrain 413
Enrico Lunardi, Hof 700
Theo Hopfner, Bereute 832
Helene Arzberger, Hof 23
Frieda Bereuter, Gschwend 100
Rosa Bereuter, Tannen 275
Gertrud Devigili, Hof 23
Berta Bereuter, Hof 23
Christina Flatz, Hof 23
Gebhard Gmeiner, Lanzen 226
Alfred Devigili, Hof 23
Therese Metzler, Hermann 485
Franz Gmeiner, Hof 23
Frida Stadelmann, Dreßlen 345
Sophie Luger, Hof 23
Katharina Hernler, Hof 23
Dr. Edmund Fuchs, Schwarzen 422
Katharina Rüf, Halden 152
Antonia Pfanner, Hof 23
Ernestine Petermair, Hof 23
AnnaBereuter, Achrain 78

Dieser Standesamtsbericht erhebt keinen Anspruch 
auf Vollständigkeit, da die Mitteilungspflicht der Stan-
desämter gegenüber den Gemeinden (Meldeämtern) teil-
weise aufgehoben wurde. Aus diesem Grunde erlangen 
die Gemeinden manchmal erst viel später Kenntnis von 
einem eingetretenen Personenstandsfall, v.a. dann, wenn 
es sich nicht um österr. Staatsbürger handelt. Außerdem 
erfolgt dann keine Veröffentlichung, wenn einer solchen 
von der Partei nicht zugestimmt wird.



14

Bauhof – Altpapiercontainer

Wir bitten alle Alberschwender, für die Altpapierentsor-
gung nach Möglichkeit die Vereinssammlungen des 
Roten Kreuzes wahrzunehmen. Papierabgabe beim 
Container beim Bauhof ist aufgrund der zur Verfügung 
stehenden Kapazität nur begrenzt möglich. 

Zahlen wir gerne Steuern???

z.B. für Wartehäuschen oder ein gepflegtes Ortsbild

Aber für solche Späße von einigen Wenigen?

Folgende Beobachtungen wurden vom Bauhof nach dem 
Jahreswechsel gemacht:

Materialwert € 100,– pro Stück

Man(n) sammelt viele Stunden

Wer zuschaut, hat mitgemacht.

Der Bauhof
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FAMILIENFREUNDLICHES 
ALBERSCHWENDE
Information

SchülerInnen – Mittagsbetreuung
 „An dem Tag, an dem wir voller Überzeugung sagen, 
dass alle Kinder unsere Kinder sind, beginnt der Friede 
auf Erden.“ 

Hermann Gmeiner

Mittagsbetreuung im Schuljahr 2006/2007
In diesem Schuljahr wurde erstmalig eine Mittagsbe-
treuung für SchülerInnen in Alberschwende angeboten 
und das Mittagessen im Sozialzentrum Benevit einge-
nommen. Das Angebot konnte dank der Flexibilität der 
Betreuerinnen, der SchuldirektorInnen und der Zuständi-
gen im Sozialzentrum Benevit und der Gemeinde inner-
halb kürzester Zeit organisiert werden. 

Nach den ersten Monaten wertvoller Erfahrungen haben 
sich die Verantwortlichen dazu entschlossen, ab 8. Jänner 
2007 die Mittagsbetreuung im Pfarrheim anzubieten. Dies 
war wiederum von Seiten der Pfarre spontan und unkom-
pliziert möglich. Vergelt’s Gott.

Was uns wichtig ist!
Das gemeinsame Essen soll in entspannter Atmosphäre, 
mit genügend Zeit und Flexibilität eine erholsame Mittags-
pause ermöglichen!

Die Kinder sollen gleichermaßen Möglichkeiten zum 
Ausruhen und für Bewegung haben!
Das Raumangebot im Pfarrheim, der Spielplatz des 
Kindergartens und der Pausenhof der Volksschule bieten 
dafür gute Voraussetzungen. 

Das Angebot der Mittagsbetreuung im Schuljahr 
2006/2007:
Montag, 11.40 Uhr bis 14.00 Uhr
Dienstag, 12.40 Uhr bis 14.00 Uhr

Wie funktioniert die Anmeldung?
Einmal im Jahr findet eine Befragung in der Schule statt. 
Ab acht Anmeldungen kann die Schule ein Betreuungs-
angebot einrichten, ab 15 Anmeldungen ist sie dazu 
verpflichtet. 
Die nächste Anmeldemöglichkeit besteht für das Schul-
jahr 2007/2008, sobald die Stundenpläne für den Nach-
mittagsunterricht fixiert sind, voraussichtlich 1. Schul-
woche im September 07.
 
Was kostet die Betreuung?
€ 1,50  Betreuung von 11.40 Uhr bis 14.00 Uhr 
€ 1,00  Betreuung von 12.40 Uhr bis 14.00 Uhr
€ 4,00  gesundes, kindgerechtes Mittagsmenü

BetreuerInnen
Wilma Larsen für das Mittagessen 
Anna-Maria Lehner
Katharina Kostajnsek 

VS Hof Dir. Liselotte Rohn   
HS Dir. Thomas Koch 

Für den Gemeindeausschuss Familie-Kind-Bildung
Monika de Sousa
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Sozialzentrum Alberschwende
Aktuelle Bilder von den Festlichkeiten 
um die Advents- und Weihnachtszeit
Es ist wieder einmal an der Zeit, den Dezember und 
die damit verbundenen Festivitäten Revue passieren zu 
lassen. Bilder sagen mehr als tausend Worte.

Doch vorab möchten wir uns auf's Herzlichste mit einem 
Dankeschön an die vielen Musikgruppen wenden, welche 
die Feste und Feiertage mit ihrer Anwesenheit und ihrem 
musikalischen Können verschönert haben. Diese schöne 
Zeit ließ unsere Bewohner für ein paar Stunden ihre 
Beschwerden vergessen.

Adventka lender  m i t 
Helmut Sahler.

Einen großen Dank an die Ehrenamtlichen, die uns mit 
einem tollen Adventkalender überrascht haben.

Jugendchörle aus Andelsbuch umrahmte die Nikolausfeier.

Danilo mit Familie u. Kinder vom SOS Kinderdorf.

Besinnliche Adventfeier mit Chörle

Am Heiligen Abend zur Geschenkübergabe spielte die 
Fam. Barta
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Am Christtag überbrachte der Kirchenchor weihnacht-
liche Grüße.

Die Gitarrengruppe des Kirchenchores umrahmte die 
Weihnachtsfeier mit Liedern und Texten.

Die Bewohner und das gesamte Team bedankten sich 
recht herzlich!

Bambini-Skikurse
in

Alberschwende

zum Erfolg mit Kleingruppen
ab 3 ½  – 6 Jahren

Kurs 1: Mo., 22.01., bis Fr., 26.01.07
Kurs 2: Mo., 05.02., bis Fr., 09.02.07

Kurszeiten von 13.30 bis 15.30 Uhr
Kursgebühr  € 65,–

Top Angebot
für die

Semesterferien
ab 12.01.2007

Fahre 5 und zahle 3 Tage

Kurszeiten von 12.30 bis 15.30 Uhr

Nur gegen Voranmeldung unter der
Telefon Nummer 0664 / 58 35 367 möglich.

Schischule Alberschwende
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Christkindlmarkt Alberschwende 2006

Ein großes Dankeschön!

Das Team des Christkindlmarktes möchte sich recht 
herzlich bedanken.

Für die Unterstützung der Gemeinde Alberschwende 
unter anderem Bürgermeister Reinhard Dür.

Den Sponsoren:  Raiffeisenbank Alberschwende 
 Tischlerei Winder Valentin
 Karosserie-Akademie Mennel Wilfried
 Wäldergarage Rüf Rudolf

Familie Leissing Fritz für die Bereitstellung und Betreuung 
von Opas Magazin.
Dem Krippenbauverein Buch für die Krippenausstellung.

Pfarrer Peter Mathei für das Entgegenkommen der Pfar-
rei.

Der Firma Raidel ein besonderes Dankeschön für den 
jahrelangen kostenlosen Dienst zum Transport der 
Stände.
Ebenfalls der Firma Elektro Albrecht in Mellau, die uns 
immer kostenlos die Elektroinstallationen zur Verfügung 
stellt.
 
Und zum Schluss ein ganz, ganz großes Danke an all 
jene, die jedes Jahr wieder mithelfen, diesen Markt durch-
zuführen: "Aufbau – Tagesbetreuung – Abbau – Aufräu-
men usw.". Ohne diese freiwilligen Helfer wäre es nicht 
möglich, diesen Markt zu veranstalten.

Danke auch allen Alberschwendern, die uns in den letz-
ten 7 Jahren immer wieder mit ihrer Anwesenheit erfreut 
haben. 

Allen ein gutes und gesundes neues Jahr.

Wir freuen uns schon wieder auf den Christkindlmarkt 
2007.
    

Elisabeth und Alexander

Vereinsgeschehen…

Achtung Vereine – 

neuer Freimachungsvermerk für 
Postwurfsendungen

Ab 1. Jänner 2007 gibt es einen neuen Freimachungsver-
merk auf Postwurfsendungen. Jede Info.Post Sendung 
muss auf der Vorderseite bzw. auf der Verpackung deut-
lich sichtbar den Vermerk "Zugestellt durch Post.at" 
tragen. Die Vermerke "Postentgelt bar bezahlt" und "An 
einen Haushalt" sind nicht mehr erforderlich. Weitere 
Vermerke sind nicht zulässig.

Geselliges Tanzen und gezielte 

rhythmische Bewegung nach 

Musik im Sitzen

Dienstag 23. Jänner 14.15 – 16.15 Uhr mit Lydia
    Pfarrheim
Montag 29. Jänner 14.15 – 16.15 Uhr mit Helene
    Pfarrheim
Mittwoch 31. Jänner 10.15 – 11.15 Uhr mit Helene
    Sozialzentrum

Dienstag 6. Februar 14.15 – 16.15 Uhr mit Lydia
    Pfarrheim
Montag 12. Februar 14.15 – 16.15 Uhr mit Helene
    Pfarrheim
Mittwoch 14. Februar 10.15 – 11.15 Uhr mit Helene 
    Sozialzentrum
Dienstag 20. Februar 14.15 – 16.15 Uhr mit Lydia
    Pfarrheim
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Christkindlmarkt 2006

Unsere FREUDE beginnt dort,
wo wir andere zum
LÄCHELN bringen.
(Sprichwort aus Indien)

Projekt Albanien sagt Danke!
Die Pfadfindergruppe Alberschwende

Einladung zum

Bregenzerwälder
Kameradschaftsbund-Ball

am Freitag, 26. Jänner 2007,
im Hermann Gmeiner Saal in Alberschwende

Zum Tanz und zur Unterhaltung spielen die „Bregen-
zerwälder Dorfmusikanten“ auf.
Ein Abend für Jung und Alt, ein Abend, um unbe-
schwert das Tanzbein zu schwingen, ein Abend mit 
tollem Programm und manchen Überraschungen...
Wir vom Kameradschaftsbund freuen uns über zahl-
reichen Besuch!

Einladung zum

Rodelrennen

Am Sonntag, 21. Jänner 2007 (Ausweichtermin: 28. 
Jänner),  findet  das  traditionelle Rodelrennen des 
Kameradschaftsbundes von Maltach nach Bühelin 
statt.

Start Einzelbewerb: 11.30 Uhr
Neben der Mitgliederwertung gibt es eine Gästeklasse 
Schüler + Jugendliche (Jg. 1992 + jünger), eine Gäste-
klasse Damen und eine Gästeklasse Herren.
Um ca. 13.30 Uhr ist der Start zum Ortsvereine-Mann-
schafts-Rodelturnier  (siehe Ausschreibung an die 
Vereine).
Für das leibliche Wohl ist im Zielraum gesorgt.
Die Preisverteilung ist ebenfalls nach Abschluss der 
Rennen im Zielraum.
Wir freuen uns auf viele Teilnehmer, eine gute Rodel-
strecke und einen fairen Wettkampf!

Kameradschaftsbund Alberschwende
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Das erste Jahr unter unserem neuen Chorleiter Paul Burt-
scher ist erfolgreich absolviert. Im Vereinsjahr 2005/06 
konnten wir gemeinsam beweisen, dass wir gewillt und 
fähig sind, das hohe Niveau, das wir unter unserem 
Ehrenchorleiter Rainer Moosbrugger erreicht hatten, zu 
festigen und auszubauen. Wer unser Konzert am 6. Mai 
2006 besucht hat, konnte sich selbst davon überzeugen. 
Beim Wertungssingen des Chorverbandes Vorarlberg am 
24. Juni 2006 in Lauterach erreichten wir in der Wertungs-
stufe C – schwierige Chorliteratur – ein „Sehr Gut“. 

Im laufenden Vereinsjahr 2006/07 haben wir bereits 
erfolgreich das Adventsingen am 10. Dezember in der 
Pfarrkirche Alberschwende veranstaltet. Wir bedanken 
uns beim Chor St. Martin  (Kirchenchor) unter Rainer 
Moosbrugger, dem Bläserquartett des Musikvereins 
Alberschwende unter Simon Gmeiner und beim Kinder-
chor Alberschwende unter Helene Grabher für die Mitge-
staltung. 

Ebenfalls am 10. Dezember konnten wir unserem neuen 
Ehrenmitglied Guntram Geuze im Rahmen einer Feier-
stunde in Anwesenheit der Sängergattinnen die Ehren-
urkunde überreichen. Guntram Geuze war von 1960 
bis 2005 – 45 Jahre lang – ein treues, pflichtbewusstes 
Mitglied des Männerchores, sicherer 1. Tenor und flei-
ßiger Arbeiter bei Konzertvorbereitungen oder auch im 
Festausschuss. Für lückenlosen Probenbesuch erhielt 
er 14 Sängergläser. Als Dank für die langjährige Treue 
überreichte Vorstand Richard Berchtold Guntram einen 
Geschenkkorb und seiner Gattin Marianne einen Blumen-
strauß. 

Für 25 Jahre aktive Sängertätigkeit wurde Norbert 
Eiler mit dem silbernen Verbandsabzeichen des Chor-
verbandes Vorarlberg ausgezeichnet. In seiner Lauda-
tio erwähnte Vorstand-Stellvertreter Benno Winder die 
besonderen Leistungen Norberts, vorallem als eifriger 
„Anstimmer“ beim Singen in lockerer Runde.

Der Proben- und Terminkalender für die Sänger ist wieder 
dicht belegt. Hinter uns liegen 16 Proben, ein sehr inten-
sives Probenwochenende in Terlan – Südtirol, die Mess-
gestaltung am Seelensonntag und das Adventsingen. Als 
nächstes wartet auf uns der Sängerball am 3. Februar 
2007 unter dem Motto „Nobel - Hobel“. Der ganze Chor 
arbeitet mit voller Kraft an Organisation und Programm. 

Bei einem weiteren Probenwochenende im März werden 
wir uns auf die Chormatinee in Lauterach am 25. März 
2007 und auf unser Konzert am 5. Mai 2007 vorbereiten. 
Zu diesem Konzert hat der Jugendchor Bregenzerwald, 
geleitet von Birgit Giselbrecht-Plankel, seine Mitwirkung 
zugesagt.
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Nicht vergessen:

Kneipp-Kaffeekränzle 
Motto: „Alle mit Floor (Schal)“ 
am 21.01.2007 um 15 Uhr
im Hermann Gmeiner Saal

Kumm ou du mit dinam Schal
in Hermann Gmeiner Saal 

uf üsar tolles Kränzle
und mach mit üs a Tänzle!

Ab 7. Februar findet wieder wöchentlich unsere Mitt-
wochswanderung statt. Treffpunkt 09.00 Uhr, Dorfplatz. 
Wir freuen uns auf viele Teilnehmer!

Vorschau für März

Fasten und Tiefenentspannung durch Yoga
Im Monat März bieten wir die Möglichkeit, zur Ruhe zu 
kommen, den Körper zu entschlacken und die Seele von 
Ballast zu befreien.

Fastenwoche
Fasten nach Hildegard von Bingen
Begleitete Fastenwoche mit Brigitte Pregenzer

Das Hildegardfasten ist ein sanftes Fasten, bei dem es 
nicht nur um Kilos, sondern auch um die Pflege von Seele 
und Geist geht.

Fasteneinstimmung   08. März, 17.00 Uhr (Do)
Fastenwoche täglich 12. März bis 17. März
 jeweils 17.00 Uhr
Ort kleiner Turnsaal HS 
 Alberschwende

Anmeldung Elfriede Berchtold, 
 Tel. 0650 / 49 65 000
Kosten  € 40,– für Kneipp-Mitglieder
  € 45,– für Nichtmitglieder

Die abendlichen Treffen dienen dazu, sich auszutauschen 
und zu stärken. Das erste Drittel wird dem Erfahrungsaus-
tausch und auftauchenden Fragen gewidmet. Im zweiten 
Drittel erfahren die Teilnehmer(innen) Wissenswertes und 
Wichtiges zur Hildegardlehre. Das letzte Drittel ist geführ-
ten Meditationen gewidmet.

Schnupperkurs Yoga
Einführung in die Welt des Yoga
mit der ärztlich geprüften Yogalehrerin Irene Albrecht

Yogaübungen, in denen Körperbewegung, Atmung 
und Konzentration zusammenwirken, beeinflussen den 
ganzen Menschen auf positive Weise.

jeweils donnerstags
01., 08., 15. und 22. März, 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr

Kosten    € 80,– 
Ort:   kleiner Turnsaal HS Alberschwende
Anmeldung  Silvia Jagschitz, Tel. 4479
 

Kneipp Aktiv Club Alberschwende
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Samstag

10. Februar 2007

Faschings-Zunftball
mit den „ein-fach 3“ im Hermann Gmeiner Saal

Beginn: 20.15 Uhr 
Saaleinlass: ab 19.30 Uhr 

Verbringen Sie mit uns einen unterhaltsamen Abend.

Kommen Sie maskiert, nobel oder leger.

Happy Hour an der Bar von 19.30 bis 20.30 Uhr 
– alle Bargetränke zum halben Preis.

Eintritt: € 11,– / maskierte Gruppen ab 6 Personen: € 10,– 

Auftritte der Kindergarde, Showtanzgruppe, 
Schalmeien und weitere humorvolle Einlagen.

Tischreservierungen werden vom 31.01. bis 08.02. an 
Wochentagen zu den Amtszeiten unter Tel. 05579 / 
4220 oder direkt bei Hrn. Ingo Hagspiel auf der 
Gemeinde entgegengenommen.
Reservierungen können nur bis Ballbeginn freigehal-
ten werden.

Auf Ihr Kommen freut sich die

Faschingszunft Alberschwende

       
   

Einladung zum

Bauerntreff
am

„Bromiga Fritag“
16. Februar 2007

im Hermann Gmeiner Saal
Alberschwende

mit dem Original
Riedberg  Quintett

Wir feiern 25 Jahre Bauerntreff – 
Allen Grund, mit uns zu feiern. 

Lassen Sie sich von unserem Programm überra-
schen!

Auf euer Kommen freuen sich
Alberschwender Bäuerinnen & Bauernbund
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Programm-Vorschau vom 18. Jänner bis 
15. Februar 2007

Am 18. Jänner dürfen wir uns wieder an vielen Trümp-
fen beim Jassnachmittag im Gasthof Löwen erfreuen! 
Beginn ist um 13.00 Uhr. 

Am 25. Jänner ist großer Senioren-Tanznachmittag im 
Hermann Gmeiner Saal, zu dem wir alle Seniorinnen 
und Senioren aus dem ganzen Bregenzerwald eingeladen 
haben. Für schöne Musik und Unterhaltung sorgt wieder 
unsere beliebte Alberschwender Senioren-Band ab 
13.30 Uhr. Zu dieser Veranstaltung sind besonders alle 
Alberschwender SeniorInnen, auch Nichtmitglieder und 
Freunde, herzlich eingeladen. 
 
Am Mittwoch, 31. Jänner, findet in Alberschwende der 
Landes-Schisporttag mit den Vorarlberger Senioren-
Meisterschaften statt. Als Rahmenprogramm ist für alle, 
die sich bei den Schirennen nicht beteiligen wollen, eine 
Winterwanderung sowie ein Preisjassen im Hermann 
Gmeiner Saal angesagt. Nähere Informationen sind im 
neuen Jahrbuch auf Seite 36. 

Am 1. Februar lassen wir uns beim Jassnachmittag 
ab 13.00 Uhr wieder von Margit im Gasthof OCHSEN 
verwöhnen. 

Am 8. Februar heißt es wieder "gstocha, Bock!" beim 
gemütlichen Jassnachmittag im Gasthof Wälderstüble, 
ab 13.00 Uhr. 

Am 15. Februar ist Jubel-Trubel-Heiterkeit die Devise 
am Gumpigen Donnerstag im Wirtshaus zur TAUBE. 
Wir freuen uns auf ein paar gemütliche Stunden bei Musik 
und Tanz ab 13.30 Uhr in Olgas Festsaal. 

Zur Erinnerung: 
Wer sich an der Bodensee-Schifffahrt am 10. Mai betei-
ligen will und sich bis jetzt noch nicht angemeldet hat, 
sollte sich gleich beim Obmann melden.

 

Altersvorsorge beim Seniorenbund 

In unserer Zeit haben viele Leute Angst um ihre Pensi-
onen. Nicht nur die Alten! Auch die heute Dreißig- oder 
Vierzigjährigen machen sich schon Gedanken, ob sie 
auch einmal eine Pension bekommen werden, oder ob 
das Ganze nicht mehr finanzierbar sein wird. Diese Ängste 
sind sicher berechtigt.

Genauso sollte man sich aber auch darüber Gedan-
ken machen, ob man im Alter nicht eines Tages alleine 
dasteht. Gegen Vereinsamung hilft keine Pension oder 
Versicherung! Und gerade  hier  könnte  jede(r)  selbst 
vorsorgen. Der Seniorenbund Alberschwende bietet 
auch dir ideale Möglichkeiten, neue Freundschaften und 
Bekanntschaften aufzubauen und zu pflegen.

Unsere Einladung richtet sich vor allem an die heutigen 
Jungpensionisten: Sorge vor und komm auch du zum 
Seniorenbund. Dazu brauchst du nicht viel Geld, nur ein 
wenig Zeit! Zeit für die Gemeinschaft mit vielen anderen 
Seniorinnen und Senioren. Denk daran, die Zeit, die du für 
deine Nächsten opferst, ist die wertvollste! Dein Beitritt 
zum Seniorenbund ist daher eine Investition für deine 
Zukunft, die vielleicht auch dir Nutzen bringen kann.
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Nach den Weihnachtsferien starteten wir am 17. Jänner 
wieder mit unserem begehrten Frühstückstreff. Wir freuen 
uns, dass uns immer wieder neue Gäste besuchen und 
unsere Angebote nützen. 

ENGLISCH FÜR KIDS

Kinder sind sehr aufnahmefähig und lernen schnell. 
Englische Lieder, Bewegungsspiele und Spaß in der 
Gruppe sind die geeignetste Form, die englische Sprache 
spielerisch zu vermitteln.
Die Themen in diesem Englischkurs orientieren sich am 
Kindergartenalltag: Bekleidung und Körperteile, Spielsa-
chen, Tiere, Farben und Freundschaft.

Kosten für 12 Einheiten 
à 1 Stunde 15 Minuten:  € 75,–
Wann: Montag, 26. Februar, 14.00 Uhr
Wo: Eltern-Kind-Zentrum 
 Alberschwende
Anmeldung und Infos: Sabine Rusch
 Tel. 0699 / 11 75 18 29

Im März planen wir einen Kindernotfallkurs! Nähere Infos 
und Termine im nächsten Leandoblatt!

Unser Nachmittagstreff am 07. Februar steht dann ganz 
im Zeichen des Fasching. Wir laden euch und eure Kinder 
ein zum Basteln, Tanzen und Krapfen essen! Wir freuen 
uns auf viele kleine und große Mäschgerle!

Unsere nächsten Trittroller-Termine:

Frühstückstreff (09.00 – 11.00 Uhr)

24. und 31. Jänner
28. Februar
(Achtung: am 14. Februar findet kein Frühstückstreff 
statt – ENERGIEFERIEN!)

Nachmittagstreffs (14.30 – 17.00 Uhr)

7. Februar 

Eltern-Kind-Turnen

Für Kinder von 2 – 4 Jahren (in Begleitung eines Erwach-
senen) unter der Leitung von Ulli Larsen
Anmeldung und Info: Ulli Larsen, Tel. 3427
Termin: ab 30. Jänner, jeweils Dienstag
 15.30 – 16.30 Uhr
Wo: Turnhalle Dreßlen
Kosten:  € 25,– für 8 Einheiten
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Die Union Sportschützengilde Alberschwende hielt am 
11.11. und 12.11.2006 das Ortsvereineturnier im Luftge-
wehr ab. Wir konnten zahlreiche Vereine bei uns begrü-
ßen, was uns sehr freute. Es wurden gute Ergebnisse 
erzielt, und bei toller Stimmung wurde die Preisverteilung 
abgehalten. Wir danken allen Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern für's Kommen und freuen uns auf's nächste 
Jahr.

Die Vereinsleitung

Sieger beim Blättle war Lukas Metzler vom Kamerad-
schaftsbund mit 22,5 Teiler.
2. Freuis Edwin Kameradschaftsbund 31,2 Teiler
3. Winder Peter Faschingszunft 61,5 Teiler
4. Cäsar Karl Heinz Kameradschaftsbund 64,7 Teiler
5. Haas Gotthard Bienenzuchtverein 65,5 Teiler
6. Wantuch Simon Musikverein 68,3 Teiler
7. Bereuter Anton Feuerwehr 68.5 Teiler
8. Steurer Hubert Obstbauverein 70.8 Teiler
9. Gmeiner Annelies  Schibobclub 75.7 Teiler
10. Barbisch Stefan FC Alberschwende 79,0 Teiler

Mannschaftsliste:
1. Kameradschaftsbund I 764
 Cäsar Karl Heinz 191
 Winder Josef 190 
 Zwerger Guntram 196
 Lang Rene 187

2. Bienenzuchtverein 755
 Haas Gotthard 196
 Freuis Hildegard 186 
 Greußing Wolfgang 178
 Sohm Paul 195

3. Obstbauverein 753
 Sohm Elisabeth 177
 Winder Franz 191 
 Spettel Christel 188
 Steurer Hubert  197

4. Faschingszunft I  750
5. Kameradschaftsbund III  750
6. Blue Moon Damen  747
7. Fußballclub II  738
8. Kameradschaftsbund II  733
9. Faschingszunft II  732
10. Schibobclub I  715
11. Lieder Männer Chor I  704
12. Kameradschaftsbund IV  699
13. Feuerwehr  695
14. Musikverein I  679
15. Blue Moon II  678
16. Blue Moon I  667
17. Fußballclub III  630
18. Fußballclub I  619
19. Schibobclub II  596
20. Handwerkerzunft  529 

Vorankündigung:
Die Union Sportschützengilde hält alljährlich das tradi-
tionelle Schützenkränzle ab. Wir feiern am 19.01.2007 
um 20.00 Uhr im Olga Saal im Gasthaus Taube in Alber-
schwende. Für gute Unterhaltung sorgt das Duo „Adolf 
und Annaklett“. Auf zahlreichen Besuch freuen wir uns. 
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www.fcalberschwende.com

Hallenmasters 2007 – erneut erfolgreich
Mittlerweile hat es fast schon Tradition, dass unsere 1. 
Mannschaft beim jährlich stattfindenden Hallenmasters in 
Wolfurt überdurchschnittlich gut abschneidet. Auch heuer 
wurde wieder das Halbfinale erreicht, d.h. von über 100 
teilnehmenden Mannschaften erreichte man die Runde 
der letzten 18.

Das ist umso mehr beachtlich, wenn man bedenkt, dass 
bis hinauf zur Regionalliga und dem BNZ U19 fast alle 
Vereinsmannschaften Vorarlbergs mitspielen. Die ganze 
Mannschaft überzeugte durch Kampfgeist und Spielwitz, 
besonders hervorzuheben sind die erstklassigen Reflexe 
von Torhüter Markus Gasser und die vielen Tore des stark 
aufspielenden Christoph Sohm.

Die genauen Ergebnisse sind auf unserer Homepage 
nachzulesen.

Wir trauern um Jos Brüstle
Fast zeitgleich mit dem Jahreswechsel verstarb mit Jos 
Brüstle überraschend ein treues Mitglied unseres Vereins. 
Der Schwarzacher Jos war in den 80er- und den frühen 
90er-Jahren insgesamt dreimal Trainer unserer Kampf-
mannschaft. Unter seiner Führung gelangen ein Meister-
titel in der Bregenzerwald-Liga und fast zehn Jahre später 
der Aufstieg in die 1. Landesklasse.

Jos war auch sechs Jahre lang als Beirat im Ausschuss 
des Vereins tätig, spielte noch mit über 50 Jahren in der 
Reservemannschaft, erhielt die silberne Clubehrennadel 
und war für seine Geselligkeit allerorts beliebt. Bis vor 
wenigen Jahren noch arbeitete er als Tormanntrainer für 
unseren Verein.

Vorschau auf das 28. 
Nachwuchshallenturnier
Nach den hervorragenden Leistungen unserer Nach-
wuchskicker bei den Bregenzerwälder Hallenmeister-
schaften in Egg haben sie sich auch beim Heimturnier 
in Alberschwende eine tolle Kulisse und viel Unterstüt-
zung verdient. Schauen auch Sie in der Sporthalle Alber-
schwende vorbei!

Mannschaft Termin
U 7 Sonntag, 11. Februar 2007
U 9 Sonntag, 11. Februar 2007
U 11  Sonntag, 4. Februar 2007
U 13  Sonntag, 18. Februar 2007
U 15 Samstag, 17. Februar 2007
U 17 Freitag, 9. Februar 2007
U 14 Mädchen Samstag, 10. Februar 2007
U 17 Mädchen Samstag, 10. Februar 2007

Zuständigkeiten im neuen Vorstand
In den ersten Sitzungen unseres neu gewählten Leitungs-
gremiums ging es unter anderem darum, die Zuständig-
keiten zu klären. Folgendes Ergebnis ist dabei herausge-
kommen:

Mag. Herbert Kaufmann: Buchführung, Mitgliederbe-
treuung, Kantine, Kader 1. und 2. Kampfmannschaft

Mag. Georg Fischer: Vereinshomepage, Pressebetreu-
ung, Postverkehr, Spielplanerstellung

Ferdinand Fink: Werbung und Sponsoring, Entwicklung 
des Sportzentrums

Christoph Winder: Talent im Lager, Ortsvereineturnier, 
sonstige Veranstaltungen

Andreas Beyer: Sportplatz, Kabinen und Clubheimge-
bäude

Andreas Metzler: Besuch von Sitzungen, Sportplatz

Aydin Akdeniz (ab Juli 2007): alle Belange des Nach-
wuchses
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Ortsfeuerwehr Alberschwende 

Jahreshauptversammlung mit Ehrungen 
und Neuwahlen

Die Jahreshauptversammlung der Ortsfeuerwehr Alber-
schwende fand am Donnerstag, den 07. Dezember 2006 
erstmals im neuen Feuerwehrhaus statt. Im Zuge dessen 
durften wir gleich 8 Wehrmänner für ihre langjährigen 
Dienste bei der Freiwilligen Feuerwehr ehren.

Einsätze im Vereinsjahr 2006:
Insgesamt waren im Jahr 2006 17 Einsätze zu verzeich-
nen, die sich aus 5 Brandeinsätzen und 12 technischen 
Einsätzen  (dies  sind beispielsweise Verkehrsunfälle, 
Hochwasser,…)  zusammenstellten. Das Hochwasser 
vom Sonntag, den 06. August, mit über 80 Einsatzstellen 
wurde dabei zu einem technischen Einsatz zusammen-
gefasst. Gesamt waren im vergangenen Vereinsjahr 258 
Feuerwehrmänner, 727,5 Stunden im Einsatz. 
Dazu kamen noch zahlreiche Ordnungs- und  Absperr-
dienste sowie Brandwachen bei Veranstaltungen.

Wettbewerbe:
Am 18. Februar nahmen 2 Mannschaften am Landes-
feuerwehrskirennen in Laterns teil. Dabei erreichte die 
1. Mannschaft mit Bereuter Anton, Bereuter Jürgen, 
Bereuter Rainer und Huber Gebhard landesweit den 
hervorragenden 6. Platz.
Auch beim Landesfeuerwehrwettkampf in Schnepfau 
am 1. Juli 2006 war unsere Gruppe mit Bereuter Anton, 
Bereuter Alfons, Freuis Stephan, Gmeiner Armin, 
Gmeiner Stefan, Huber Gebhard, Metzler Lukas, 
Schedler Gerhard und Willam Josef in der Kategorie 
Bronze B erfolgreich und erreichte den 2. Platz. Ebenso 
nahm diese Gruppe beim Nasswettbewerb am 15. Juli in 
Langen teil.

Eintritte:
Erfreulicherweise sind heuer Martin Berchtold, Feld 230, 
und Stefan Schiemer, Schwarzen 993 (bisher Mitglied der 
Feuerwehr Schwarzach), unserer Feuerwehr beigetreten.
Die Feuerwehr Alberschwende ist fortlaufend auf der 
Suche nach Männern ab 16 Jahren, die sich vorstellen 
können, im Feuerwehrwesen mitzuarbeiten. Wenn auch 
du dich dafür interessierst, dann melde dich gleich bei 
Anton Bereuter, Tel. 0664 / 123 19 14, oder ganz einfach 
unter feuerwehr@alberschwende.at.

Neuwahlen:
Anton Bereuter ist alter (seit 1991) und neuer Komman-
dant gleichzeitig. Er hat im schriftlichen Wahldurchgang 
mit eindeutiger Mehrheit sein Amt für weitere drei Jahre 
angenommen. Auch Gebhard Huber wurde mit überzeu-
gender Mehrheit wieder zum Kommandanten-Stellvertre-
ter gewählt.

Ehrungen:
Abschnittsfeuerwehrkommandant Robert Rehm durfte 
folgende Wehrmänner für ihre langjährigen Dienste bei 
der Feuerwehr ehren:
Egon Gmeiner und Manfred Rusch für 25-jahrige Tätig-
keit sowie Winder Herbert für 50-jährige Tätigkeit.

Für 60-jährige Tätigkeit wurden unser Ehrenkommandant 
Sutterlüty Jos, Bereuter Alfons, Bereuter Armin, Eiler 
Gebhard sowie Spettel Oswald geehrt. Diese Männer 
haben 1946 die Feuerwehr nach den Kriegswirren wieder 
auf Vordermann gebracht und bei der Feuerwehr in den 
letzten 60 Jahren maßgeblich mitgewirkt.

Der Schriftführer



29

LEBENSENERGIE 
FLIESSEN LASSEN
mit Jin Shin Jyutsu 
„Strömen“
Neu in meinem PROGRAMM ist der

Praxistag Harmonie und Vitalität erleben.

•  Der Praxistag ist zum Kennenlernen von Jin Shin Jyutsu  
 sowie als Wiederholung, Auffrischung, Erneuerung, Loslas- 
 sen, Entspannen und Genießen gedacht. 
 Der Tag kann auch ohne Vorkenntnisse besucht werden.
 Freitag, 02. Februar 07, von 14.30 – 21.30 Uhr.   
 Beitrag: € 70,– (inkl. Verpflegung)

Jin Shin Jyutsu Einführungs- und 
Selbsthilfekurse
• Buch 1, 02. + 09. März 2007 – Einführungs- und 
 Selbsthilfekurs, die Anwendung, um unsere Energie- 
 ströme im Körper frei von Blockaden fließen zu lassen.      
 Hausapotheke 1 

• Buch 2, 23. + 30. März 2007 – Die 26 Sicherheits-
 Energieschlösser, sie zu öffnen, um frei zu sein von  
 geistigen, emotionalen und körperlichen Spannungen.  
 Hausapotheke 2

• Buch 3, 20. + 27. April 2007 – Spaß, Einfachheit und  
 die Kraft, die in Fingern und Zehen liegt, erkennen und  
 anwenden, um unser gesamtes Wesen zu harmonisie- 
 ren. Das Kennenlernen und die Anwendung einiger  
 Finger Mudras.

Jeweils Feitag von 14.30 – 21.30 Uhr
Kursort:  Pfadfinderheim, Hof 838, 6861 Alberschwende
Kursbeitrag:  € 160,– (Buch inkl. + Unterlagen)
Jeder Kurs kann unabhängig voneinander besucht 
werden!

Leitung: Ingrid Stadelmann 
 Jin Shin Jyutsu Praktikerin/Lehrerin
 Gesundheits-/Ernährungs- und 
 Heilpflanzenfachfrau
Anmeldung: Tel. 3349
E-Mail: ingrid.stadelmann@cable.vol.at
Internet: www.alberschwende.at

Meditationsfiguren
(Einzelfiguren 45 cm, 4 Abende)

Kursbeginn:  Montag, 05.02.2007, 19.30 Uhr
 Hauptschule Alberschwende

Auch wir heutigen Menschen brauchen Bilder und 
Symbole. Unsere Armut ist keine materielle. Sie besteht 
vielmehr in der Flut der falschen Bilder, der wir ausgelie-
fert sind. Wir brauchen darum Bilder, die uns hinweisen 
auf die andere verborgene Wirklichkeit. 

Im Kurs kann ein Hirte mit Schaf oder ein Heiland gemacht 
werden.

Leitung/Anmeldung: 
Elisabeth Canaval, Tel. 3106

Kosten:
1 große Figur (45 cm) mit Schaf € 95,–
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jazz-im-oxn
Unter diesem Titel veranstaltet Hartwig Wirthensohn, 
unser Ochsenwirt, schon seit Oktober jeden Monat einen 
Abend mit namhaften Jazz-Bands. 

Am Freitag, dem 5. Januar war es wieder einmal so weit. 
Die Blue Monday Bluesband, eine, so kann man wirklich 
sagen, weltweit bekannte Band, war zu Gast. Die fünf Voll-
blutmusiker standen schon als Tour- und Begleitband für 
den amerikanischen Blues Altmeister Louisiana Red und 
mit vielen Großen wie z.B. Canned Heat auf der Bühne.

Ochsenwirt Hartwig will dieses Experiment jedenfalls bis 
zum Sommer durchziehen. Jeweils am zweiten Freitag im 
Monat gibt’s, so Hartwig, jazz-im-oxn.

Dass das Werbebudget verschwindend klein ist, mag der 
Grund dafür sein, dass bisher sehr wenige Alberschwen-
der von dieser Perle im Dorf Wind bekommen haben. 
Informationen über die nächsten Veranstaltungen (am 
9. Februar ist's wieder so weit) und interessante Fotos 
von den vergangenen finden Sie unter www.feukom.at/
oxn. Unter dieser Adresse können Sie sich auch für einen 
Newsletter anmelden.

Namens der Gemeinde wünschen wir unserem Ochsen-
wirt und seinen Leuten viel Spaß und Erfolg! 
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Nachlese zum Vortrag und Gespräch mit Dompfarrer 
Rudolf Bischof zum Thema „Die Freude wiederentde-
cken“ am Donnerstag, den 14. Dezember 2006 im Pfarr-
heim.

Pfr. Rudolf Bischof hat uns an diesem Abend anhand 
von prägnanten Kurzgeschichten, Zitaten von großen 
Kirchenlehrern sowie eigenen Gedanken viele praktische 
Hinweise gegeben, wie wir in unserem Alltag die Freude 
wieder entdecken können.
Die Freude ist ein Kind der Einfachheit und der Demut. 
Daher können wir auch gerade in der Alltäglichkeit und in 
den einfachen Dingen die Freude entdecken. Freude kann 
man nicht kaufen und Freude kommt nicht auf Befehl. 
Die Freude hängt sehr eng mit der Fähigkeit zur Dankbar-
keit zusammen, und für beide Gefühle gibt es gefährliche 
Räuber, derer wir uns bewusst sein sollten. Ein solcher 
Räuber der Dankbarkeit ist z.B. der Stolz, aus dem heraus 
wir oft meinen, alles selber machen zu müssen. Auch 
unser übertriebenes Anspruchdenken, der Hang zum 
Perfektionismus und die Tendenz, alles zur Selbstver-
ständlichkeit werden zu lassen, sind klassische Räuber 
der Dankbarkeit und somit auch der Freude.
Wir sollten uns auch darüber im Klaren sein, dass das 
Glück immer im Heute und im Jetzt zu finden ist. Sonst 
geht es uns wie jenem Mann, der ein Säckchen mit Stei-
nen am Strand findet und diese im Spiel ohne besondere 
Beachtung ins Meer wirft. Nur einen nimmt er mit nach 

Hause, und beim hellen Licht der Sonne am nächsten Tag 
erkennt er, dass es sich um Edelsteine gehandelt hat.
Natürlich wird es uns nicht gelingen, ein durchgängiges 
Gefühl der Freude zu erleben, aber wir sollten versuchen, 
Inseln der Freude zu schaffen. So wie ein indisches Sprich-
wort sagt: „Ich kann nicht die ganze Welt mit Teppichen 
auslegen, aber ich kann Hausschuhe anziehen“. Und so 
kann es auch uns gelingen, in unserem Alltag Inseln der 
Freude zu finden. Solche können sein: besondere Augen-
blicke, die wir bewusst genießen, kurze Zeiten der Stille, 
besondere Begegnungen, der sonntägliche Messbesuch 
und vieles andere mehr.

Abschließend noch ein besonderer Hinweis für ein 
erfülltes Leben: „Mach jeden Tag einen Menschen glück-
licher – auch wenn du selbst dieser Mensch bist – gerade 
wenn du dieser Mensch bist“.
 

Absage
Der geplante Vortrag von P. Anselm Grün am Samstag, 
den 3. März 2007 zum Thema „Was  trägt mich? Aus 
welchen Quellen schöpfen wir?“ muss leider aufgrund 
einer Terminkollision auf einen späteren Termin verscho-
ben werden. Nachdem P. Anselm Grün ein sehr gefragter 
Referent ist und somit auf längere Zeit ausgebucht ist, 
stehen erst im Jahr 2008 wieder Termine zur Verfügung. 
Voraussichtlich wird P. Anselm Grün am ersten Advent-
wochenende 2008 zu Gast in Alberschwende sein.

Wir bedauern diese Absage sehr und können als kleinen 
Trost nur das eine oder andere Buch von P. Anselm Grün 
empfehlen. Zum Thema passend würde sich z.B. das 
Buch „Quellen innerer Kraft“ anbieten, das im Herder-
Verlag erschienen ist.

Das KBW-Team Alberschwende
Frieda Faller, Edith und Anton Fröwis, 

Angelika und Johannes Türtscher 



33

Kirchenrenovierung Müselbach
Nachdem viele fleißige Hände verschiedene Aktivitäten 
zur Finanzierung zugunsten des Orgelservice und zur 
Kirchenrenovierung gesetzt und mit viel Energie, Enga-
gement und persönlichem Einsatz veranstaltet haben, 
freut es uns umso mehr, der Öffentlichkeit ein großartiges 
Ergebnis nach den vielen Bemühungen bekannt geben 
zu dürfen.

Orgelfestle:

Scheckübergabe von Hubert Franz mit Veranstal-
tungsteam.

Basar Frauenbund:

Renate Lässer über-
reicht die stolze Summe 
des Erlöses vom Basar 
des Frauenbundes.

Preisjassen:

Der Reinerlös vom Preisjassen mit dem Organisations-
team.
(Markus Stadelmann, Christian Rietzler, Herbert u. Kaspar 
Bolter).

An dieser Stelle möchten wir allen Beteiligten, Spendern 
und Gönnern, die in irgend einer Form zum guten Gelin-
gen des respektablen Erfolges beigetragen und zum Teil 
viel Zeit, materielle Spenden und Geldmittel investiert 
haben, recht herzlich für alles danken.

Allen danken und „Vergelt's Gott“ sagen möchten wir 
auch denen, die sich freiwillig zur Haussammlung bereit 
erklärt und durchgeführt haben, bzw. allen Spendern von 
Haussammlung, Kirchenopfer, Spendenkonto usw. Auch 
diese Spendeneingänge entwickeln sich zufriedenstel-
lend. Weitere Informationen folgen. 

Danke sagen und Respekt für das Geleistete zollen Pfar-
rer, Pfarrgemeinderat und Pfarrkirchenrat von Müsel-
bach.

Bolter Kaspar
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Die Firmung von 51 Jungen und Mädchen soll unter dem 
Motto stehen: 

Gott gibt uns die Hand 
Das Logo wurde vom Firmling Andreas Troy entworfen.

Mit dem Beginn des Kirchenjahres startete die Firmvor-
bereitung für die Firmung 2007. Die Firmlinge vom Jahr 
2006 übergaben bei der Rorate am 5.12.06 ihren Firmweg 
den „Neuen“. Wie immer gehörte nach der Rorate auch 
das gemeinsame Frühstück im Pfarrheim dazu.

Am 14.12.06 trafen sich 50 Firmlinge zu einem Advent-
nachmittag, um sich mit dem Thema Herbergsuche 
auseinanderzusetzen. Petra Raid organisierte mit Anne-
marie Felder, Andrea Jutz und dem Firmteam 4 Arbeits-
gruppen. 
Hier ein paar Gedanken des Nachmittags: Früher haben 
Sterne den Weg zur Krippe gewiesen. Auch in unserem 
Leben gibt es Augenblicke, in denen uns jemand den Weg 
zeigt. Wer kann das sein? – Der Hl. Josef ist eine Vaterfi-
gur. Wie ist ein Vater? – Herbergsuche: Damals wie heute 
sind Menschen unerwünscht, werden ausgegrenzt.

In allen Gruppen wurde eifrig gearbeitet, und so konn-
ten in der Aula nicht nur Sterne aufgehängt werden. Zwei 
kurze Stücke „Herbergsuche damals“ – „Herbergsuche 
heute“ wurden einstudiert. Eine große Gruppe beteiligte 
sich beim Rap nach einem Text von Annemarie Bereuter. 
Zum gelungenen Nachmittag haben die von Firmeltern 
zubereiteten Muffins und Kuchen ebenfalls beigetragen.

Bei der Weihnachtsfeier der Hauptschule führten die 
Firmlinge die Theaterstücke zur Herbergsuche auf. Die 
„Weihnachtsrapper“ von Alberschwende wurden von 
ihren Mitschülern mit spontanem Beifall bedacht.

Willkommen auf der Homepage der Firmlinge von 
Alberschwende
Unter www.alberschwende.net werden die Firmlinge und 
ihre Aktivitäten vorgestellt. Erich Eiler hat eine sehr anspre-
chende Homepage gestaltet. Klickt euch rein. Wir freuen 
uns über eure Kommentare und eure Mitgestaltung.

Firmung 2007
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07.01. Florian Bereuter, Hermann 40

23.12. Anna Bereuter, Winsau 5

Jahrtage

Sonntag, 21. Jänner
Hermann Bereuter, Tannen
Sepp Feuerstein, Höll
Laura und Eduard Urbanek

Sonntag, 28. Jänner
Barbara Maldoner, Siedlung
Kaspar Bereuter, Achrain
Fam. Josef Sohm und Anna Maria, Achrain
Alfred Eberle und Flora, Halden

Sonntag, 11. Februar
Anton Heim, Tannen
Maria Katharina Spettel, verw. Gmeiner geb. Beck, 
 Christian Gmeiner, Anton Spettel und Sohn Josef,  
 Maria Spettel, Elsa Royer, Tannen
Inge Dür, Großeltern Melanie und August, Vorholz

Sonntag, 18. Februar
Gestifteter Jahrtag
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  3. Sonntag im Jahreskreis
Sa 20.01. 19.30 Uhr Vorabendmesse
So 21.01. 09.00 Uhr Hauptgottesdienst
  10.30 Uhr Familienmesse

  4. Sonntag im Jahreskreis
Sa 27.01. 19.30 Uhr Vorabendmesse
So 28.01. 07.00 Uhr Frühmesse
  09.00 Uhr Hauptgottesdienst

  Darstellung des Herrn
  Maria Lichtmess
Fr 02.02. 19.30 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche
    mit Kerzenweihe und 
    Blasiussegen

  5. Sonntag im Jahreskreis
Sa 03.02. 19.30 Uhr Vorabendmesse
So 04.02. 09.00 Uhr Hauptgottesdienst
  10.30 Uhr Familienmesse

  6. Sonntag im Jahreskreis
Sa 10.02. 19.30 Uhr Vorabendmesse
So 11.02. 07.00 Uhr Frühmesse
  09.00 Uhr Hauptgottesdienst

  7. Sonntag im Jahreskreis
Sa 17.02. 19.30 Uhr Vorabendmesse
So 18.02. 09.00 Uhr Hauptgottesdienst
  10.30 Uhr Familienmesse

Gottesdienste

Anbetung

Montag, 05.02., in der Merbodkapelle

Beichtgelegenheit

Jeden Freitag, 19.00 – 20.00 Uhr

Krankenkommunion

Februar

Di, 06.02.
ab 14.00 Uhr Hof, Bühel, Hinterfeld, Rohnen

Mi, 07.02.
ab 14.00 Uhr Dreßlen, Nannen, Lanzen, Tannen

Di, 13.02.
ab 14.00 Uhr Fischbach, Unterrain, Eck, 
  Lebür, Siedlung
Mi, 14.02.
ab 14.00 Uhr Hermannsberg, Achrain


